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Beilage zu Re . 332 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , 4. Dezember 1847.

Literarische Anzeigen .
L .274 . Durch Franz dtöideke , G . öraun , A . Bielefeld , und die Herder ' sche

Buchhandlung in Karlsruhe können bezogen werden die beliebten Ausgaben von :

Cervantes - e Saavedra, Don Quixote .
Prachtausgabe mit 800 Bildern und Vig¬
netten . 2 Bände . Lex . -8 . 6 fl.

Cervantes - e Saavedra, Don Quixote .
Miniaturausg. mit viel . Holzschnitten . 2 fl.

Cervantes - e Kaavedra . Romane und
Novellen . Mit vielen Holzschnitten .
10 Bände . 12. 3 . fl. 36 kr.

Le Sage , Geschichte des Gil Blas von
Santitlana . Prachtausgabe , mit 600 Holz¬
schnitten. Lex - 8. 4 fl.

Le Sage , Geschichte des Gil Blas von
Santiltana. Miniaturausgabe mit vielen
Holzschnitten . 1 fl. 24 kr.

Le Sage , Der hinkende Teufel . Pracht¬
ausgabe mit vielen Holzschn. Lex .-8 . 2 fl.

Tausend und eine Nacht. Prachtausgabe
mit 2000 Holzschn. 4 Bde. Lex .-8 . 12 fl.

Tausend nnd eine Nacht. Miniaturausgabe
mit IM Holzschnitten . 4 fl. 24 kr.
Stuttgart , im November 1847 . Ad . Bechers Verlag .
L . 295 . LL -

Jetzt vollständig zu 6 kr . das Bändchen :

Walter Scott s sännntliche Romane .

Gaß .
vät . Reitz .

L 292 . Nordrach .
Lieaenschaftsversteiae -

. MPWiE

Am Freitag , den 21 . Dezember
d . I . , Vormittags lO Uhr , werte » auf der diesseitigen
Gemeindskanzlei aus der Gantmasse des hiesigen
Bürgers und Bierbrauers Xaver Vollmer ver¬
steigert werden :

Das einstöckige , von Stein erbaute und mit Ziegeln
gedeckte Wohnhaus , mit Scheuer , Stallung , Holz¬
remise und Bierbrauereieinrichtung , ciners . der Thal -

Ein Mcßle Garten und 1 ' / , Sester HausplaH und
Grasfeld , ciners . sich selbst , anders . Andreas Riete .

Diese Liegenschaften liegen imHintcrthaleimFouds -
bacher Gewann .

Der endgültige Zuschlag erfolgt um das sich er«vahrer auf dem Rathhause öffentlich versteigert, und

gebende höchste Gebot , auch wenn solches unter dem
Schätzungspreis bleiben sollte .

Nordrach , de» 30 . November 1847 .
Bürgermeisteramt .

Huber .
L .240 . M . Rastatt .

Ziegelhütte - Ver¬
pachtung .

In der Festungsstadt Rastatt ist die soge¬
nannte Röttrer Ziegelhütte mit einem Brenn¬
ofen, 30 bis 40,000 Backsteine, ohne den Kalk ,
enthaltend , wobei die Einrichtung getroffen
ist , daß bei ungünstiger Witterung unter
Dach gearbeitet und getrocknet werden kann,
unter äußerst vvrtheilhaften Bedingungen zu
verpachten .

Hierbei befindet sich :
1 ) ein eigenthümlicher Kalksteinbruch , und

ist der zu gebrauchendeLett an der Hütte
mit sehr wenig Kosten zu graben ;

2) ein bei der Hütte stehendes einstöckiges
Wohnhaus mit 2 Wohnungen , Schwein¬
stall , eine neu erbaute viergäbliche
Scbeune und Stalluna :

3) 17 Mertel Wiese und Gartenland , eben¬
falls bei der Hütte gelegen .

Näheres ist zu erfragen bei Handelsmann
M . Rosenthal in Rastatt .

bl .256 . (2) 2 . Breiten .

Versteigerung.
In der Vermögenstheilungssache des

verstorbenen Landwirths Philipp Heinrich Fuchs von
hier wird die in dem Ausschreibcn vom 22 . d . M . auf
Mittwoch , den l5 . Dezember d . I ., anbcraumte Tag¬
fahrt zur Versteigerung von ,

800 fetten Hammeln ,
38 Brackhämmcln ,

2979 Pfund feiner Wolle , und
984 Pfund ordinärer Wolle ,

wegen eingetretener Hindernisse abgeändert und auf
Donnerstag , den 9 . Dezember d . I . ,

früh 9 Uhr ,
festgesetzt, auf welche Zeit die Stcigerungsliebhaber
cingeladcn werden .

Die Versteigerung der übrigen Gegenstände wird
an den im Ausschreibcn vom 22 . d . M . bestimmte »
Tagen vorgenommcn werden .

Breiten , den 30 . November 1347 .
F . Schrott , Notar .

L 265 . (2) 2 . Nr . 3 )44 . Ett¬
lingen .

Holzversteigerung.
Dienstag , den l4 . Dezember d . I ,

werden im Ettlinger Staotwaldc , Abth . V . 9 ., Forl -
ackcr , nachfolgende Nutz - nnd Brennholzsortimente
ciner öffentlichen Steigerung ausgcsetzt :

400 Klafter forlcncs Scheitholz ,
80 „ eichenes ditto
20 „ eichene
10 „ forlcuc Nutzholzklötzc ,

12,000 Stück gemischte Wellen , und
circa 50 Klafter Stockholz .
Die Zusammenkunft ist an genanntem Tage Mor¬

gens 9 Uhr auf dem Schlage selbst am Ettlingen -
Bulacher Wege und der sogenannten Guckallec .

Ettlingen , den 28 . November 1847 .
Bürgermeisteramt .

B . V . d . B
PH . Thicbauth .

reit . Neimcier .
L .24l . (2) 2 . Nr . 2l7 . Schiel -

bcrg , Bezirksamts Ettlingen .
Bau - und Nutzholz - Ver¬

steigerung .
Die Gemeinde Schiclbcrg läßt ans ihrem Gemeinds -

Walde am
Donnerstag , den 9 . Dezember d . I .,

820 Stück tanncnc Sägklötze , und
200 Stämme tanncncS Bauholz

öffentlich versteigern .
Die Zusammenkunft ist an obcnbcnanntcm Tage ,

Morgens 9 Uhr , im hiesigen Lammwirthshanse .
Schiclbcrg , den 27 . November 1847 .

Bürgermeisteramt .
Jäger .

L . 132 . (2) 2 . Offcnburg .

Holz -Versteigerung .
Am Donnerstag , den l6 . Dezember d. I ., Vormit¬

tags 10 Uhr , werden in dem hiesigen Stadtwalre ,
Distrikt Odenwald , an der Schutterwälder Straße ,
folgende Holzsortimentc versteigert :

50 eichene Holländer Bau - und Nutzholzklötze ;
60 forlene Bau - und Rutzholzstämme ;

3 buchene Nußholzklötze ;
1 lindencr Nutzholzklotz .

Offenburg , am 24 . November 1847 .
Bürgermeisteramt .

Ree .
vät . Kornmaycr .

bl .263 . s2z2 . Nr . 2791 . Pforzheim . ( Holz -
Versteigerung . ) Aus der Forstdomänc Tannen¬
wald werden durch BczirkSförster Löffel versteigert :

Samstag , den 11 . Dezember d . I . ,54 Stämme tanncnes Bauholz ,
217 Stück tannene Sägklötze ,

72 ' / , Klaficr buchenes und tanncnes Scheiter¬
holz ,

28 Klafter buchenes u . gemischtes Prügelholz .
Die Zusammenkunft ist früh >/,9 Uhr im Rößle -

wirthshaus zu Langenalb .
Pforzheim , den 27 . November 1847 .

Großh . bad . Forstamt .
H 0 l tz .

vät . Wilhelm .

L .276 . s3zi . Speyer .

Bekanntmachung .
Königl . Bayer , konzessioinrte pflälzische

Ludwig *
( Ludwigshafen - Bcxbach .)

Zur Bestreitung der Bauausgaben der pfälzischen
Ludwigsbah » ist eine fernere — die neunte — Ein¬
zahlung nöthig . —

Unter Bezug auf tz. 33 der Statuten werden die
Aktieninhaber daher eingeladen ,

bis zum 1 . Januar 1848
eine weitere Einzahlung von 10 «/ , nach Abzug der
Zinsen vom 1. Novbr . 1847 bis 1 . Januar 1848
ü 4 "/

'
g zu 2 fl . 40 kr. mit

47 fl . 2 » kr . per Aktie
an einen der benannten Herren Bankiers der Gesell¬
schaft , als :

in Augsburg : Joh . Lor . Schäzler ;
„ Karlsruhe : S . von Haber und Söhne ;
„ Frankfurt : Gebrüder Goldschmidt ;
,, do . PH . Nik . Schmidt ;
„ Mannheim : W . H . Ladcnbürg und Söhne ;
,, do . Joh . Wm . Reinhardt ;
„ München : Joh . Lor . Schäzler ;
„ Neustadt a/H . : L . Dacqu e ;

zu leisten . —
Der tz. 33 der Statuten lautet :

„ Wer eine Einzahlung zur festgesetzten Zeit »nd
„ spätestens einen Monat nachher nicht leistet , wird da¬
durch aller seiner Rechte als Aktionär , so wie der
„bereits gemachten Einschüsse zum Besten des Gesell -
„schaftsvermögens verlustig ." —

Nach der Bekanntmachung vom 26 . Mai 1847 ist
es den Aktieninhabern jederzeit gestattet , den ganzen
Restbetrag des Aktienkapitals bei einem der Bankiers
der Gesellschaft einzuzahlen , wofür derselbe förmliche
Aktiendoknmente mit halbjährigen 4 "/ » Zinskoupons
L 10 fl . gegen Einlieferung der Jntcrimsschcine er¬
halten soll .

Speyer , den 1. Dezember 1847 .
Das Direktorium

der Königl . Bayer , konzcss. pfälzischen Ludwigsb
'
ahn .

8 a m o t t e.
L .264 . (2) 2 . Nr . 2792 . Pforzheim ' ( Holz -

Versteigerung ) Aus der Forstdomänc Hagenschieß ,
dem Distrikt Brand , werden durch Bezirksförster
Müller versteigert :

Montag , den 13 . Dezember d . I . :
34 ' / , Klafter buchenes und eichenes Schcitcr -

holz ,
143 ' / , Klafter tanncnes Scheiterholz ,

V» ,, do . Prügclholz .
Dienstag , den 14 . Dezember d . I . :
1850 Stück buchene Wellen ,

15,575 „ tannene do .
3 Loos Schlagraum .

Mittwoch , den 15 . Dezember d . I . :
45 Stämme tanncnes Floßholz ,
20 „ „ Bauholz ,

843 Stück tannene Sägklötze ,
4 „ eichene Klötze.

Die Zusammenkunft ist am 1. und 2 . Tag bei der
Maienplatte und am 3 . Tag auf dem Seehausc , jeweils
früh 9 Uhr .

Pforzheim , den 28 . November 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

H oltz .
„ vät . Wilhelm .L . 282 . Nr . 3168 . Schwetzingen . ( Holz¬

versteigerung .) Im Domänenwald Distrikt
Molzau , der Bezirksforstei Philippsburg , werden
durch den BczirkSförster Laurop der Versteigerung
ausgesctzt :

Mittwoch , den 22 . Dezember d . I . :
300 Stämme forlencs Bau - und Nutzholz .

Donnerstag , und Freitag , den 23 . und 24 .
Dezember d . I . :

100 Klafter forlcncs 5 und 6 ' langes Scheitcr -
holz ,

300 Klafter forlcncs 4' langes Schcitcrholz ,
103 „ „ „ „ Prügelholz ,

19,600 Stück „ „ „ Wellcuholz .
Dieses wird mit dem Anfügcn bekannt gemacht , baß

eine Borgfrist unter Erfüllung der bestehenden Vor¬
schriften bis Georgi 1848 bewilligt wird .

Die Versammlung ist auf dein Galgenrichtwcg je¬
weils Morgens 9 Uhr .

Schwetzingen , den I . Dezember 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

G m e l i n .
L .244 . (3) 3 . Nr . 1276 . Karlsruhe . ( Ver¬

steigerung von abgängigen Materialien .)
Dienstag , den 14 . Dezember d . J ., Nachmittags 2 Uhr ,
werden auf dem hiesigen Bahnhof folgende abgängige
Materialien öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
cingeladcn werden .

1) Alter Stahl . . . . 2,791 Pfund ;
2 ) Abfalleisen . . . . 34,856 „
3) Schmclzeiscn . . . . 25,691 „
4) Altes Gußeisen . . . 48,156 „
5) „ Messing und Ka¬

nonenmetall . . . . 2,125 »
6) Messingspäne . . . 1,986 „
7) Altes Unschlitt . . . 335 „
8 ) Alte Wagenschmiere . 1,270 „

Karlsruhe , den 29 . November 1847 .
Die Verwaltung der Großh . bad . Eisenbahn - Haupt «

werkstälte und des HauptmagazinS .
Klingel .

vät . Degen .
kl . 146 . ( 4) 4 . Tauberbischofsheim . ( Sou -

missionsanzeige .) Zum Neubau ciner Brücke
über die Tauber dahier sind folgende Holzgattungen
nothrg .

I . Nadelholz ( Fichten oder Tannen ) .
1 ) 40 Stämme zu 50 Fuß lang , am dünnen Ende

( Abfälle ) noch 16 Zoll im Durchmesser stark ;



2) 35 Stämme zu 50 Fuß lang , am dünnen Ende

noch 14 Zoll im Durchmesser stark ;

3 ) 15 Stämme zu 28 Fuß lang , am dünnen Ende

16 Zoll im Durchmesser stark .
U . Eichenholz .

44 Sattelhölzer zu 18 Fuß lang, 10 Zoll breit,
12 Zoll hoch ;

44 Sattelbölzer zu 13 Fuß lang , 10 Zoll breit

12 Zoll hoch ;
22 Sattclhvlzer zu 12 Fuß lang , 10 Zoll breit ,

12 Zoll hoch ;
22 Sattelhölzer zu 9 Fuß lang , 10 Zoll breit ,

12 Zoll hoch,
deren Lieferung im Soumissionswcge vergeben wer .

den soll , was mit dem Anfügen bekannt gemacht wird ,

daß die Lusttragenden ihre Angebote auf die ganze Lie¬

ferung , oder auf vie einzelnen Abtheilungen derselben ,

längstens bis zum letzten Dezember l . I .,

portofrei und versiegelt mit der Aufschrift : ,,Holz -

lieferung zum Brückenbaue über die Tau¬

ber zu TauberchischofSheim " an die unterfer¬

tigte Stelle cinzureichen haben , daß sofort am 3 . Ja¬

nuar k. I . die urkundliche Eröffnung der emgekom -

mencn Soumisfioncn stattfindcn werde , und daß man

sich übrigens unter den drei niedrigsten Angeboten die

Wahl Vorbehalte .
Jeder Soumittent hat überdies auch seiner Sounns -

fion , bei Vermeidung ihrer Nlchtberückfichtigung , ein

ortsgerichtliches , von dem betreffenden Amte beglau¬

bigtes Leumund - und VermögenSzeugniß beizulegcn .

In Bezug auf die Qualität der zu liefernden Holz -

gattungcn wird bemerkt , daß die Nadelholzstämme

aus gesundem Holz bestehen , und ganz grad ( vier -

fchnürig ) gewachsen , und die eichenen Sattelhölzcr

vollkommen gesund , splint - und astlöcherfrci , und

dabei scharfkantig nach den angegebenen Dimensionen

beschlagen sc- n müssen .
Zur Beendigung der Lieferung wird Termin bis

zum 1 . April k. I . gegeben .
Die angegebenen Maaße beziehen sich auf badisch

allgemeines Maas , wobei 1 Fuß — 10 Zoll 0,3

Meter ist .
Tauberbischofshcim , den 18 . November 1847 .

Großh - bad . Wasser - und Straßenbau - Inspektion ,
v . Delaiti .

vät . Jmnolt .

2 .201 . (3) 3 . Nr . 41,563 . Lahr . ( Den katholi¬

schen Kirchenbau dahier betr .) In Folge höhe¬

rer Weisung wird hiermit zur allgemeinen Kcnntniß

gebracht , daß ein Geläute von vier Glocken im

Ls -Akkord und im Gewichte von 4023 Pfunden ,
ferner

eine Orgel mit 24 Registern , zwei Manualen und

einem kräftigen Pedale für die neu erbaute katholische

Kirche dahier angcschafft werden soll .
Die zur Lieferung dieser Gegenstände Lusttragcnden

werden somit veranlaßt , ihre Angebote längstens bis

zum 28 . Dezember d . I .

schriftlich und verschlossen anher cinzureichen , und die

nöthigen Zeichnungen und Erläuterungen über dir

Ausführung der Arbeit beizufügen .

Hie Eröffnung der eingekommencn Angebote wird

am 28 . Dezember d . I , Nachmittags 2 Uhr , in der

Sitzung des Komitees stattfinden .

Lahr , den 20 . November 1847 .
Das Komitee für den kathol . Kirchenbau in Lahr .

Fränzinger .
vät . Kramer .

L .249 . (3) 3 . Nr . 33,811 . Mosbach . ( Dieb -

stahl und Fahndung .) In der Nacht vom 10 . auf

den 11 d . M . wurde dem Postknecht Johann Lehr in

dem Poststalle zuAglasterhausen eine silberne Repetir -

uhr , im Werthe von 19 fl., entwendet . Benannte Uhr

war glatt , deren Zeiger ebenfalls von Silber ; sie ist

auf der Rückseite zu offnen , hatte dann ein zweites

Blatt zum Aufziehen . Sie schlug die Stunde einfach

aus und viertelte doppelt . Auf dem Ziffcrblatte selbst

war erhaben ein Bild , und im Bügel eine gelbe >« ordrl .

Dies bringen wir hehufs der Fahndung auf die ent¬

wendete Uhr sowohl als den zur Zeit noch unbekannten

Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Mosbach , den 16 . November 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt Reudenau .
W a l l a u.

2 .243 . (3) 3 . Nr . 26,713 . Karlsruhe . ( Be -

kanntmachung und Fahndung .) Am 25 . dieses

Monats , Nachmittags , wurden aus einem hiesigen

Privathause die nachstehend beschriebenen Gegenstände

entwendet . Dieses Diebstahls sind Golvardeiter

Friedrich Gentot und Buchbinder Georg StinuS

von hier , deren Signalement wir beifügen , dringend

verdächtig ; dieselben haben sich aber der Untersuchung

durch die Flucht entzogen . ^ -
Wir ersuchen die verehelichen Polizeibehörden , so¬

wohl auf die entwendeten Gegenstände , als auch auf

die Thäter zu fahnden , und letztere im Betrrtungsfalle

verhaften und anher abliefcrn zu lassen .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .

1) Ein noch ganz guter dunkelblauer Tuchüberrock
mit schwarzem Sammtkragcn , schwarzen bei¬

nernen Knöpfen , schwarzem Futter und Seiten -

tuschen . Werth 15 fl.
2 ) Eine silberne Taschenuhr von der Größe eines

KleinenthalerS und alter Facon , mit glattem

Gehäus , weißem Zifferblatt , arabischen Ziffern ,
und gelb metallenen Zeigern . An derselben be¬

fand sich eine braune Haarkette . Werth zusam¬
men 5 fl .

3 ) Ein Paar getragene dunkelblaue Tuchhosen mit

Schlitz und Stegen . Werth 4 fl.
4) Eine Shawlweste vön schwarzem Tuch . Werth

2 fl .
5 ) EinerussischgrüneTuchkappe mit glattem Schild .

Werth 1 fl . 30 kr.
6) Ein rothgestreiftes leinenes Sacktuch mit den

Buchstaben 6 . .1. roth gezeichnet . Werth 30 kr.
7 ) Ein Paar beinahe noch neue , blau und roth ge¬

streifte Buckskinhosen . Werth 7 fl.
8 ) Eine weiß , blau und grau karrirte Piqueweste

mit langer Taille . Werth 4 fl.

9) Ein blaues wollenes Halstuch mit dunkelblauem

Kränzchen und Dupfen . Werth 1 fl .

10 ) Ein graues wollenes Halstuch mit grauem

Grund , schwarz und weiß karrirt . Werth 1 fl. 36 kr.

11) Zwei feine baumwollene Hemden , vornen am

Brustschlitz mit Perlmuttcrknöpfchen besetzt, und

mit breiten Falten versehen , ohneZeichen . Werth
4 fl . 36 kr.

12) Zwei neue , frisch gewaschene leinene Hemden mit

2 8 . roth gezeichnet . Werth zusammen 4 fl .

30 kr.
13) Eine silberne Taschenuhr von der Größe eines

KroncnthalerS mit doppeltem silbernem GehäuS ,

glattem Deckel , an welchem sich drei Eindrücke

befinden , weißem Zifferblatt , arabischen Ziffern

und gelben Zeigern . An derselben befand
eine braune leinene Kordel . Werth 9 fl.

14) Zwei Paar Socken von ungebleichter Baumwolle ,
ohne Zeichen . Werth zusammen 1 fl .

15) Ein Rasiermesser mit schwarzem beinernem Heft .

Werth 1 fl.
16) Ein neuer blautuchener lleberrock mit überspon -

nenen Knöpfen und Futter von grauem KannefaS .

Werth 12 fl.
17) Ein Paar neue kalblederne Stiefel mit rothem

Futter . Werth 6 fl. 30 kr.
18 ) Ein neues , weiß und grau karnrtes , ungesäumtes

Halstuch . Werth 2 fl.
Signalement der Angeschuldigten .

I . Friedrich Gentot ,
Goldarbeiter und Juwelier .

Alter , geboren den 29 . Juli 1797 .
Größe , 5 ' 6" .
Statur , schlank .
Gesichtsform , oval .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , schwarz mit grau .
Stirne , hoch .
Augenbrauen , schwarz .
Augen , braun .
Nase , stark .
Mund , klein .
Bart , schwarz .
Kinn , oval .
Zähne , mangelhaft .

II . Georg StinuS ,
Buchbinder .

Alter , geboren den 18 . Januar 1820 .
Größe , 5 ' 5 " .
Statur , besetzt.
Gefichtsform , länglich .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , braun .
Stirne , hoch.
Augenbrauen , braun .
Augen , grau .
Nase , spitz .
Mund , klein .
Bart , schwach .
Kinn , rund .
Zähne , die obere Reihe mangelhaft .
Abzeichen : an dem linken Mittelfinger ist der

Nagel gespalten .
Friedrich Gen tot ist wahrscheinlich mit dem «ub

Nr . 1, und Georg Stinus mit dem «ub Nr . 16 be-

zcichneten Tuchrock , und Stinus auch mit den sub

Nr . 17 beschriebenen Stiefeln bekleidet .
Karlsruhe , den 29 . November 1847 .

Großh . bad . Stadtamt .
Ruth .

L .28l . (3) 2 . Nr . 41,358 . Lahr . ( Auffordc -

rung .) Die Wittwe des am 5 . August l . I . verstor¬
benen Jakob Schäfer von Ottenheim , Ursula , geh .

Wurth von da , hat um Einweisung in Besitz und

Gewähr des von ihrem gewesenen Ehcmanne hinter -

laffcnen Vermögens gebeten .
Diejenigen , welche Ansprüche auf die Hinterlassen¬

schaft zu erheben gedenken , werden hiemit aufge -

fordcrt , solche
binnen vier Wochen

geltend zu machen , widrigenfalls dem Begehren der

gedachten Wittwe stattgegebcn werden solle .
Lahr , den 23 . November 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
R o ß h i r t .

2 .209 . (3)3 Rr . 33,048 . Emmendingen . ( Auf -
sorderung .) Karl August Duß von Wmdenreuthe ,

Dragoner bei großh . Dragonerregiment Markgraf
Maximilian , hat sich ohne Erlaubnis aus seiner Gar¬

nison entfernt .
Derselbe wird daher aufgefordert ,

binnen 4 Wochen
dahin zurückzukchrcn , als sonst er der Desertion für

schuldig , des Ortsbürgerrechts für verlustig und der

gesetzliche Thcil seines Vermögens für konsiszirt er¬

klärt wird .
Emmendirigen , den 22 . Novbr . 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
Pfeiffer .

2 .294 . Nr . 29,0v7 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung .)
Die Gant des RitterwirthS Franz
Busam von Mühldurg betr .

Da der Gantmann in den zur Verhandlung über

die angemelbeten Forderungen anberaumten Tagfahr¬
ten unentschuldigt ausgeblieben ist, so werden nun¬

mehr sämmtliche an die Gantmaffe angcmeldrten An¬

sprüche gegenüber dem Gantmann als zngcstanden

angenommen , und er mit allen Einreden dagegen aus¬

geschlossen .
V . R . W .

Dem Gantmann , welcher sich auf flüchtigem Fuß

befindet , wird dies Ausschlnßcrkenntniß auf öffentlichem
Wege hiermit eröffnet .

Karlsruhe , den 27 . November 1847 .
Großh . bad . Landamt .

v . Dusch .
vät . Stichling ,

2 . 191 . (3) 3 . Nr . 28,937 . Karlsruhes ( Be -

kanntmachung .)
Die Verschollenheitserklärung der
Brüder Ludwig und Georg Hein¬
rich Göhl er von FricdrichSthal
betreffend .

Nachdem seit der Verschollenheitserklärung der

Brüder Ludwig und Georg Heinrich Göhler von

Friedrichsthal mehr als 30 Jahre verflossen sind , wird

die unterm 7 . Juni 1815 von dem vormaligen Großh .

Oberhofmarschallamt verfügte fürsorgliche Vermö -

genseinwcisung als endgültig erklärt .
Karlsruhe , den 25 . November 1847 .

Großh . bad . Landamt .
Bausch .

vät . Eich.
2 . 194 . (3) 3 . Nr . 38,510 . Bühl . ( Oeffrnt -

liche Vorladung .)
In Sachen

des
RechtSanwaltS Störk in Bühl

gegen
Heinrich Deutsch in Schwarzach ,

Forderung betr .
Beschluß .

Rechtsanwalt Störk in Bühl hat gegen den Israe¬
liten Hemnch Deutsch in Schwarzach klagend vor¬
gebracht :

Er habe aus Auftrag des Beklagten diesen in
mehreren Rechtsstreiten , und zwar i ) gegen Andreas

Götz von Balzhofen als Kläger , 2) gegen Markus

Lcppcrt von Söllingen desgleichen , 3 ) gegen Ehr -

hard Kraus von Stollhofcn , und 4) gegen einen
Baptist Schuh als Beklagten vertreten , damit solche
Auslagen und Geschäfte gehabt , welche sich nach den
eingcholtcn Dekreturcu des Gerichts zu 1) auf 28 fl.
59 kr. , zu 2) auf 7 fl . 14 kr. , zu 3) auf 5 fl. 14 kr.,
und zu 4) auf 2 fl . 37 kr. , zusammen also auf 44 fl.
4 kr . belaufen , zu deren Zahlung nebst Verzugszinsen
von dieser Vorladung an er den Beklagten zu verur -

thcilcn bitte .
Da der Beklagte nach vorliegender Bescheinigung

sich auf flüchtigem Fuße befindet , so wird derselbe ge¬
mäß §. 272 d. P . O . auf diesem Wege öffentlich auf¬

gefordert , sich in der auf
Mittwoch , den 16 . Februar 1848 ,

Vormittags ,

zur mündlichen Verhandlung anberaumten Tagfahrt ,
m welcher auch der Kläger zu erscheinen hat , auf die

Klage anher vernehmen zu lassen , widrigens das

Thatsächliche derselben für zugcstanden , etwaige Schutz -

reden aber für versäumt erklärt würden .
Bühl , den 23 . November 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Heil .

2 .245 . ( 3) 2 . Nr . 19,157 . Adelsheim . ( Schul¬
denliquidation .) Ucber das Vermögen des Zucker¬
bäckers Joseph Bold erauer in Merchingen haben wir

Gant erkannt , ünd wird Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 23 . Dezember d. I .,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt ber Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier an -

zumeldcn , die etwaigen Vorzugs - oder Uuterpfands -

rechte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebote

stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit ,
als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬

zutreten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -

Vergleich versucht , dann ein Maffepflcger und ein

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der

beiden letzten Punkte und hinsichtlich dcs Borgvcrgleichs
die Nichterschcinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden ..

Adelshcim , den 22 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

N o b e r .
2 .220 . (3) 2 . Nr . 24,710 . Achern . ( Schulden -

liqni dation . ) Gegen Joseph Fritsch , Bauer

von Großweicr , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Nichtigstellungs - und Vorzugsvcrfahrcn auf

Donnerstag , den 23 . Dezember 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ejn Maffepflcger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

verglciche und Ernennung des Maffepflcgers und
Gläubigerausschuffes die Nichterschetnendcn als der

Mehrheit der Erschienenen 4eitretcnd angesehen werden .
Achern , den 20 . November 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
W ä n k e r .

2 . 126 . (3) 2 . Nr . 20,895 . Villingen . ( Schul -

denliquivation .) Gegen Johann Nepomuk Sieg¬
wart von Pfaffenweiler haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Nichtigstellungs - und Vor -

zugsvcrfahren auf
Freitag , den 17 . Dezember d. I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun aus was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich
od ?r durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumcl -

den , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte

zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehen¬
den Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit als

auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung anzu -

treten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬

vergleich versucht , dann ein Massepfleger und ein

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich des

Borgvergleichs die Nichterschcinenden als der Mehr¬

heit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Villingen , den 15 . November 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a ck l e r .
2 . 142 . (3) 3 . Nr . 28,134 . Freiburg . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Lorenz Hettich , Schuster

von Stegen , ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Nich¬

tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 24 . Dezember 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Die -

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumclden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung , des MaffepflegerS und

GläubigerauSschuffeS die Nichterscheincnden als der

Mehrhert der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 22 . November 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Schindler .
2 .271 . Nr . 32,250 . Neckargemünd . ( Schul -

denlrqnidation .) Gegen Johann Georg Meng ,

Schwanenwirth zu Klcingeinünd , haben wir Gant er¬

kannt , und Tagfahrt zum Nichtigstellungs - und Bor¬

zugsverfahren auf
Dienstag , den 21 . Dezember d . I .,

Morgens 9 Uhr ,
auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welche, aus ivas immer für einem
Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgcsordcrt , solche in der angesetztcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumclden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit I

gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder I

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

„ , ^ n derselben Tagfahrt wird ein Maffepflegcr und ,
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaß - i

verglich versucht werden . Und sollen in Bezug auf !
^ wic den etwaigen Borgvergleich ,

die Nichterfchelnenden als der Mehrheit der Erschiene » I
nen beitretcnd angesehen werden

Neckargemünd , den 28 . November l847 .
Großh . bad . Bezirksamt . !

2 . 152 . (3) 3 . Nr . 38,449 . Lahr . ( Schulden -
liqurdation .) Gegen Schlauchweber Karl Kreß s

von Lahr ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig - i

stellungs - und VorzugSverfahren auf
Mittwoch , den 12 . Januar 1848 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Obcramtskanzlei festgesetzt , wo alle

Diejenigen , welche aus was iminer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumclden , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend ma -

chcn wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflcger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

verglciche und Ernennung des Massepflegers und

Gläubigerausschuffes die Nichterschcinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden

Lahr , den 9 . November 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .

,
Nr . 38,58k . Freiburg . ( Präklusiv -

bescheid .) In der Gantsache des Handelsmanns
I . G . Wagner dahier werden diejenigen Gläubiger ,
welche bis daher ihre Forderungen nicht angemcldet
haben , von der vorhandenen Masse ausqeschloffen

V . N . W .
So verfügt Freiburg , den 26 . November 1847 .

Großh . bad . Stadtamt .
K a h.

^
vät . Klose .

2218 . (3 ) 2 . Nr . 39,261 . Breisach . ( Prä -

klusivbescheid .)
Die Gant des Franz Anton Meier
von Küchlinsbergen betr .,

ergeht
Präklusivbescheid .

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre For¬
derungen in heutiger SchuldenliquidationS - Tagfahrt
anzumclden unterlassen haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

' !

B . R . W .
!

Breisach , den 19 . November Z847 . j
Großh . bad . Bezirksamt
De . v . Münzesbeim . ' l

2 260 s3) 2 . Nr . 52,388 . Rastatt . ( Mund -

todterklarung .) Joseph Kraft von Oberndorf l
wrrd wegen verschwenderischen Lebenswandels für

'

mundtodt erklärt , nnd ist ihm ein Aufsichtspffeqcr in
der Person des Gcmcinderatbs Wolfgang H o l

'
l von

da ausgestellt worden ; was öffentlich bekannt gemacht .-

wird .

-v

Rastatt , den 27 . November 1847 .
Großh bad . Obcramt .

2 . 165 (3) 3 . Nr . 37,253 . Lahr . ( Strafer -
kenntniß .) Da der Soldat Jakob Jülch von Me -

tershemi sich auf die diesseitige öffentliche Vorladung
vom 3 . Juli d. I . , Nr . 23,132 , nicht gestellt hat , so
wird derselbe der Desertion für schuldig erkannt , seines
Ortsbüraerrcchts für verlustig erklärt , und in eine >

Geldstrafe von 1200 fl . verfällt , wobei seine versön - ,
liche Bestrafung auf Betreten Vorbehalten bleibt i

Lahr , den 23 . Novbr . 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Fränzinger . s
vät . Kramer

8 .289 . (3) 1. Nr . 22,022 . Wertheim . ( Straf -

crkcnntniß .) Da Soldat Jakob D - chm von i
Niklashausen der diesseitigen Aufforderung vom 28 . !

Juni d . I . , Nr . 13,066 , nicht nachgekomme » ist, so
'

wird derselbe der Desertion für schuldig erklärt , und
nebst dem Verlust seines Ortsbürgerrechts in eine

Geldstrafe von l 200 fl. verurtheilt , vorbehaltlich ferner
persönlichen Bestrafung im Betretungssalle . i

Wcrtheim , den 13 . November 1847 . -

Großh . bad . Stadt - und Landamt . «
Gärtner . !

2 .247 . (2) 2 . Kork . ( Offene Gehilfenstelle .) !

Durch den Austritt unseres ersten Gehilfen wird

dessen Stelle , womit ein jährlicher Gehalt von 500 fl.
'

verbunden ist , binnen einem Vierteljahr , oder je nach §

Umständen auch früher erledigt .
Diejenigen Herren Kameralpraktikauten oder Assi¬

stenten , welche dieselbe zu erhalten wünschen , werden

ersucht , in ihren hierher cinzureichcnden Gesuchen zu¬

gleich auch die Zeit ihres möglichen Eintritts anzuzeigen .
Kork , den 15 . November >847 .

Großh . bad . Domänenverwaltung , Forst - u . Amtskaffe .
Walter .

2 .288 . Nr . 14,965 . Ueberlingen . ( Erledig¬
tes Stipendium .) Das von dem zu Sauigau

°

verlebten Stadtpfarrer De . v . Jllmensee hieher ge¬
stiftete Familienstipendium , im jährlichen Betrag von
40 fl . , ist zu vergeben . Nach der Stistungsbcstimmung
sollen bei der Vergebung zuvörderst die nächsten Ver¬

wandten des Stifters , welche sich dem Studium der

Theologie widmen , berücksichtigt werden , mit der wei¬

tern Bedingung , daß Derjenige , welchem der Genuß

zu Theil wird , die Verpflichtung übernimmt , bei seiner

später » definitiven Anstellung so vielmal den Bettag
von 10 ff. an den StiftuugSfond zurückzuzahlen hat ,
als er Jahre dieses Stipendium bezogen hat .

Die Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
Anmeldung unter Vorlage des Nachweises ihrer Ber -

wandtschaftsverhältmffe , so wie eines GedurtS - und
Studlenzeugmffes

,
binnen 4 Wochen

bei dicffeittger Stelle einzureichen .
Ueberlingen , den 24 . November 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Fa ber .
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